
Gesetz= und erurdums-glal
für das

Königreich Bayern.

„V. 36.
Mäüuchen, den 3. Juli 1875.

Inhalt:
Abschied für den Lvandrath von Oberbayern vom 24. Iuni 1875 Über dessen Berhandlungen in den Sitzungen

vdom 23. November dis 6. December 1874.

Abschied für den Landrath von Oberbayern über dessen Verhaudlungen in den Sitzungen
vom 23. November bis 6. December 1874.

Cudwig ll.
von Gottes Gnaden König von Sayern, Pfalzgraf bei RMhein,

herzog von Bayern, Franken und in Schwaben ete. ete.

Wir haben Uns über die von dem Landrathe von Oberbayern in seinen Sitzungen vom

23. November bis 6. December 1874 gepflogenen Verhandlungen Vortrag erstatten lassen, und

ertheilen hierauf folgende Entschließungen:

J.

Abrechnung über die Fonds der Kreis-Anstalten und über die Kreisfonds

für das Jahr 1873.

Die gemäß Art. 15 lit. b und c des Landrathsgesetzes vom 28. Mai 1852 dem Land-

rathe vorgelegten Rechnungen über die Kreisfonds und Kreisanstalten für das Jahr 1873
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wurden von demselben ohne Erinnerung anerkannt und deren Hauptergebnisse durch das Krels-

amtsblatt bereits veröffentlicht. u

Steuerprineipale für das Jahr 1875.

Die Steuerprincipalsumme des Regierungsbezirkes von Oberbayern beträgt für das Jahr 1875

2,620,204fl. 18 kr. 2 dl., wovon ein Steuerprocent auf 26,202 fl. sich berechnet.

III.

Kreis-Ausgaben und Kreis-Einnahmen für das Jahr 1875.

Dem von dem Landrathe geprüften Voranschlage der Kreis-Ausgaben und Kreis-Ein-

nahmen ertheilen Wir in den in der Beilage enthaltenen Sätzen Unsere Genehmigung.

IV.

Auf die bei Prüfung des Voranschlages erfolgten Anträge und Beschlüsse des Landrathes

ertheilen Wir nachstehende Entschließungen:

1) Wir beauftragen Unser Staatsministerium des Innern für Kirchen= und Schulan-

gelegenheiten, den Antrag des Landrathes auf Wiedereinführung der früheren Lehrerconferenzen

einer näheren Prüfung zu unterstellen.

So lange die dermalige Einrichtung der Lehrerconferenzen besteht, wird Unsere Kreis-

regierung, dem Antrage des Landrathes entsprechend, darauf Bedacht nehmen, daß nur jene

Conferenzvorstände, welche wirklich Tüchtiges leisten, eine Remuneration und zwar von mehr

als 40 fl. erhalten, dagegen jene Conferenzvorstände, deren Leistungen nicht genügen, unberück-

sichtigt bleiben.

2) Wir genehmigen den Beschluß des Landrathes, daß die Position „Beiträge aus all-

gemeinen Kreisschulfonds“ von 44,942 fl. 21 kr. 3 dl. auf 46,202 fl. 21 kr. 3 dl. erhöht

und von dieser Mehrung ein Zuschuß den Schulen in Wolfratshausen mit 160 fl., in Rosen-

heim mit 600 fl., in Landsberg mit 300 fl., in Aibling mit 200 fl. bewilligt werde.

3) Wir genehmigen, daß nach Antrag des Landrathes das Postulat in Cap. III K. 1

Tit. 10 lit. e mit 1000 fl. zur Gewährung momentaner Unterstützungen für das Lehrerpersonal

und für Lehrers-Relicten hier abgesetzt und zu dem erwähnten Zwecke der Reservefond für Er-

ziehung und Bildung um 1200 fl. erhöht werde.

4) Dem Beschlusse des Landrathes, daß die Zahl der Freiplätze aus oberbayerischen

Kreisfonds im Central-Taubstummen-Institute zu München von 6 auf 8 und zu diesem Be-
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hufe der bisherige Zuschuß von 1200 fl. auf 1600 fl. erhöht werde, ertheilen Wir gerne

Unsere Genehmigung.

5) Den Beschlüssen des Landrathes in Bezug auf die Errichtung eines Kreismagazins

für Lehrmittel und das Kreislehrerinnen= Seminar in München haben Wir bereits Unsere

Allerhöchste Genehmigung ertheilt und verweisen deshalb auf die Entschließungen Unseres

Staatsministeriums des Innern für Kirchen= und Schulangelegenheiten vom 8. und 12 Januar I. Is.

6) Wir genehmigen den Beschluß des Landrathes, daß die Position zur Förderung des

Kindergartenwesens im Sinne Fröbel's von 300 fl. auf 500 fl. erhöht werde.

7) Wir beauftragen Unser Staatsministerium des Innern für Kirchen= und Schul-

angelegenheiten, bei Aufstellung des Budgets für die XIII. Finanzperiode den Antrag des Land-

rathes auf angemessene Erhöhung der Kreisschuldotation von Oberbayern einer näheren Prüfung

zu unterziehen.

8) Den Wunsch des Landrathes, daß eine Präparandenschule in München errichtet werden

möge, hat Unser Staatsministerium des Innern für Kirchen= und Schulangelegenheiten näher

zu würdigen, wenn sich, was bis jetzt noch nicht der Fall ist, ein wirkliches Bedürfniß zur

Vermehrung der Pröparandenschulen in Oberbayern herausstellen wird.

Dem weiteren Wunsche des Landrathes, daß das Schullehrer-Seminar von Freising nach

BMünchen verlegt werde, vermögen Wir schon aus finanziellen Erwägungen nicht zu entsprechen.

9) Nachdem der Landrath von Oberbayern auch bei seiner diesmaligen Versammlung die

wärmste Fürsorge und das regste Interesse für die Hebung des Volksschulwesens an den Tag

gelegt hat, so drücken Wir demselben hiefür gerne Unsere wohlgefällige Anerkennung aus.

10) Mit Befriedigung haben Wir aus den Verhandlungen ersehen, daß der Landrath

den Postulaten der Regierung wegen Bewilligung von Theuerungszulagen an die Lehrer der

Lateinschulen zu Burghausen und Ingolstadt, dann an das Lehrerpersonal und die übrigen Be-

diensteten der Gewerbschulen für die beiden Jahre 1874 und 1875 seine Zustimmung ertheilt

und durch seine Beschlüsse die Verleihung pragmatischer Rechte auch an die wirklichen Lehrer

der Gewerbschulen ermöglicht hat.

Wir haben die für die Theuerungszulagen erforderlichen Beträge in das Kreisbudget

einstellen lassen und verweisen bezüglich der Verleihung pragmatischer Rechte an die wirklichen Lehrer

der Gewerbschulen auf Unsere Allerhöchste bereits am 7. Januar l. Is. ergangene Verordnung.
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Nach Errichtung der fünften Studienlehrerstelle an der isolirten Lateinschule zu Ingol-

stadt kann es bei den gegenwärtigen Frequenzverhältnissen dieser Lateinschule nicht mehr für

nothwendig befunden werden, an derselben einen eigenen Assistenten für Arithmetik und Mathe-

matik zu belassen. Es ist deshalb der im Etat der Lateinschulc bisher eingesetzte und vom

Landrathe anf 1035 fl. erhöhte Betrag für Remunerirung eines Assistenten im Kreisbudget

dem Abstriche unterstellt worden.

Uebrigens erscheint die Voraussetzung, daß eine Uebernahme der Studienanstalt Burghausen

auf Centralfonds vom 1. October l. Is. an erfolgen werde, nach den dermaligen Budgetver-

hältnissen nicht begründet und kann dieser Gegenstand erst bei dem Budget für die nächste Finanz--

periode seine geeignete Würdigung erhalten.

Es ist daher die gesammte für die Lateinschule in Burghausen von dem Landrathe pro“

1875 verwilligte Summe in das Kreiebudget eingestellt worden.

11) Den Beschlüssen des Landrathes, wonach dem zur Disposition gestellten Lehrer der vor-

maligen landwirthschaftlichen Abtheilung an der Gewerbeschule zu Freising, Kröner, die Pension

zunächst nur für das Jahr 1875 brwilligt und die Rentenüberschüsse des Pensionsfondes für

die technischen Lehrer Oberbayerns gegen halbjährige Kündung und 3 0%ige Verzinsung bei

der Bank angelegt werden sollen, ertheilen Wir Unsere Genehmigung

12) Der Landrath hat beantragt, es möge bei dem bevorstehenden Neuban eines Locales

für die Industrieschule in München auf die Verbindung der Baugewerkschule daselbst mit der

genannten Industrieschule Bedacht genommen werden und hat für diesen Fall zugleich die Ge-

währung eines ständigen Jahreszuschusses von 3000 fl. für die erwähnte Baugewerkschule in

Aussicht gestellt.

Wir haben von diesen Anträgen und Beschlüssen, wodurch der Landrath seinem lebhaften

Interesse an der Förderung des technischen Unterrichtes erneuten Ausdruck gegeben hat, Kennt-

niß genommen und werden die Thunlichkeit der angeregten Verbindung der Baugewerkschule

zu München mit der bezeichneten Industrieschule seinerzeit in sorgfältige Erwägung ziehen lassen.

13) Dem Antrage des Landrathes entsprechend, werden Wir über eine den gegenwärtigen

Bedürfnissen genügende Reorganisition der Kreisackerbauschule zu Schleißhelm die veranlaßten

Erhebungen pflegen und dem Landrathe bei seiner nächsten Versammlung hierwegen weitere

Vorschläge mittheilen lassen.
14) Wir haben der vom Landrathe beschlossenen Erhöhung der Position zu Ermumterungs-
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Prämien für die Viehzucht geine Unsere Genehmigung ertheilt und den erhöhten Betrag

in das Kreisbudget einstellen lassen.

15) Dem von dem Landrathe für die Prämirung von Privatbeschälhengsten auch für

das Jahr 1875 in anerkennenswerther Weise bewilligten Kreisfondszuschusse von 8000 fl.

haben Wir bereits Unsere Genehmigung ertheilt

Auf die Förderung der Privatthätigkeit in der Pferdezucht durch angemessene Belehrung

von Seite der Organe der Landgestüts-Verwaltung wollen Wir auch fernerhin thunlichen Be-

dacht genommen wissen.

16) Auf die von dem Landrathe bei der Berathung der Verhältnisse der Kreis-Irren-

anstalt gefaßten Beschlüsse haben Wir bereits Unsere Allerhöchste Entschließung erlassen und

verweisen in dieser Hinsicht auf die Entschließung Unseres Staatsministeiiums des Innern

vom 7. Januar l. Is. Nr. 160.

17) Den von dem Landrathe zur Hebung des Feuerlöschwesens bewilligten Summen und der

bezüglich ihrer Verwendung gefaßten Beschlüssen ertheilen Wir gerne Unsere Genchmigung.

Indem Wir dem Landrathe gegenwärtigen Abschied ertheilen, eröffnen Wir ihm gerne neuer-

dings Unsere wohlgefällige Anerkennung selner einsichtsvollen und opferwilligen Förderung

der Kreisinteressen und erwiedern die Uns kundgegebenen Gesinnungen treuer Anhänglichkeit

mit der Versicherung Unserer besonderen Königlichen Huld und Gnade.

München, den 24. Juni 1875.

Ludwig.

Dr. v. Luh. v. Pleuser. v. Perr.

Auf Königlich Allerhöchsten Befehl:
Der Generalsecrctär,

Ministerialralh Graf v. Hundt.
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Ueber sicht

Oberbayern für das Jahr 1875.

der Kreis-Ausgaben und Kreis-Einnahmen des Regierungsbezirkes

Fssteesetzer
Cap. K. .

aps Vortrag Betrag.

fl. (r. dl.

I. Abschnitt.

treis- Ausgaben.

I. Auf Erhebung und Verwaltung der Kreiseinnahmen 11341 6—

Summa Cap. I. per 8e

II. Bebarf des Landrathes.

1. Diãten und Reisekosten der Landraths-Mitglieder 1710—

2 DOläten und Reisekosten der Nuftr des n uslaié 300 ——
3.| Regiekosten . . . 600———

SummaCapII-2610———

lII. Auf Erziehung und Bildung.

I Deutsche Schulen.

Ut. 1. Ständige Bezüge des Lehrerpersonals:

a) aus fundationsmäßigen Reichnissen des Staatsörars 5054 25

b) aus der Kreisschuldotation 10941 54—

 ) Anschlag der ärarlalischen Dienslwohnungen und iensigrnde
142 fl. — kr.

Tit. 2. Gehaltsergänzungszuschüsse:

a) im Allgemeinen nach dem Schu dotatlonthee scs vom 10. No-
vember 1861 . . 22044 5—

Latus 38040 244
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Festgesetzter

Cap. S Vortrag. 3 Betrag.

# fl. te dl.
Uebertrag 38040 24 1

III. 1. b) zur Umwandlung der isolirten Verweserstellen in wirkliche

Lehrerstellen . 5000-——

c)zurAufbesse1-ungdeö unzuteichenben Einkommens der wirk=
lichen Schullehrer in Gemeinden bis zu 2500 Seelen auf

450 fl., in Gemeinden von 2500 — 10,000 Seelen auf

500 fl., dann der Verweser und weltlichen Lehrerinnen auf

300 fl. und der Schulgehilfen auf 250 fl, ferner zur Ge-

währung einer Zulage von je 50 fl. an alle Verweser, welt-

lichen Lehrerinnen und Schulgehilfen . 73599 ——

4) Gehaltsaufbesserungen für weltliche Lehrerinnen ausKeeiefonds 1000—

Tit. 3. Zur Gewährung von Dienstalterszulagen in 6 Quin-

quennien à 50 fl. für die wirklichen Schullehrer, und à 25 fl. für

die ständigen Verweser und weltlichen Lehrerinnen aus Centralfonds 136734 25—

Tit. 4. Beiträge zur Haltung von Schulgehilfen:

a) Zur Deckung der Gehilfengehalte in derttbichertzen Weise7492 54
b) Verpflegungskostenbeiträge 12660 —

Tit. 5. Remunerationen:

a) für die Arbeitslehrerinnen 3000

b) für die Conferenzvorstände . 2400-——

Tit. 6. Allgemeine Beiträge an Sqhulkassen:

a) Zuschüsse an weibliche Klosterschulen . 6526101

b) Allgemeine Beiträge überhaupt:
an) aus fundationsmäßigen Reichnissen des Staatsärars 1964 48—4

bb) aus allgemeinen Kreis-Schulfonds . 4620221B

Latus 3346203
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Cap Vortras. Festgese hter
 5 Betrag.

fl. kr. dl.

Uebertrag 331620 31

III. Tit. 7. Beiträge für die Realexigenz der Schulen

und zu Schulhausbauten.

a) Realexigenz-Beiträge
aa) aus fundationsmäßigen Reichnissen des Staatsärars 97124

bb) aus allgemeinen Kreisfonds 1150——

b) Beiträge zum Unterhalt der Schulhäuser 59000—.
I,) „ zzu Schulhaus-Neubauten

Tit 8. Ständige Bauausgaben 27 1

Tit 9. Prüfungs= und Mufsichtskosten-

a) Diäten der Districtsschulinspectoren für die Vornahme der

gewöhnlichen Schulvisitationen:
aa) à Conto der Kreis-Schuldotation 2500 —

bb) aus allgemeinen Kreisfonds . 1500———

 hb ) zur Anordnung außerordentlicher Schulvssitatienen durch die
Districtsschulinspectoren . ... 1000——

sc)Gehaltxbczugbeö Kretsschulmspectors .... 1800 n4
D. Diäten und Reisekosten desselbben 1000 fl. 2800 ——

(2 desgl. für den zweiten Kreisschulinspector 32980r —

 D„Ho) Theuerungszulagen für dieselben nach Analogie des "6 20

( Abs. 1 des Finanzeethe vom 27. Juli 1874 pro 1874
1 und 1875. 910——
Tit. 10. Pensionen und Alimentationen:

à) Zur Unterstützung dienstunfähiger älterer Schullehrer, die

—/ bereits vor dem Entstehen der gesetzlichen Kreisvereine quiescirt

s worden sind .. ...... 9440—ss—

Latus 416718 %
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Festgesetzter
Cap.. Vortrag. Betrag,

fl. kr. #.

Uebertrag 416718 2813

IIL. 1. b) Zuschüsse an den gesetzlichen Kreisverein zur Unterstützung

dienstunfähig gewordener Schullehrer 4

aa) aus Centralfonds 31000 ——

bb) aus Kreisfonds . 20632——

co)ansKreisfonböfurdte Aleren, vorden Jahre 1873
quiescirten Schullehrer à 50 fl. 3900 ——

dd) zur Aufbesserung der Bezüge der 7 penstntren

Lehrerinnen älterer Ordnung à 100 fl. . 700———

o)ZurGewähtungeinerZulagevonje100fLandiepem
siontrten Lehrer und Lehrerinnen aus Centralfonds 15800 — —

d) für die Pensionisten des Privatvereins zur Unterstützung dienst-

unfähig gewordener Schullehrer von Oberbayern 9500 ——

e) Beitrag an die Schullehrers-Wittwen= und5 von 6
Oberbayern . «1500—J—

f) Unterhaltsbeiträge für Scullezrer=Relicten

aa) aus Kreisfonds in bisheriger Weise 20900 ——

bb) aus Centralfonds à 75 fl. für die Wirtwen

à 30 fl. für die ehelichen Doppelwaisen "

à 24 fl. „ „ „ eeinfachen Waisen 23181 —

c) aus Kreissonds zur * der Wittwen und I
Waisen ... .14465 —

g) Beitrag an die Wittwen- und wilens der s D
in München . 400L,-

h) Zuschuß an das Lehrer- Wesnlt ..., 200 —

Latus

77

5 4006 28 3
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Festgesetzter
Cap. K. Vortrag. Betrag.

fl. kr.sdl.

Uebertrag 540086 288

III. 1.] Tit. 11. Unterstützungen für dürftige Schulamtszöglinge und "

Schulpraktikanten:
" a) für Schulpröparanden 5000 ——

b) für Schulpraktlkanten 2000 ——

Tit. 12. Uebrige Ausgaben.

a) Umzugskostenentschädigung für das Lehrerpersonal 1000—

b) Zur Gründung von Conferenz-Bibliotheken 2000 —
P) Fundationsmäßiges Reichniß des Staatsärars für die Fier-,

tagsschule in München 250 —

d) desgleichen zur Entschädigung  Scul= 1 bie litho
graphische Anstalt . 1200

e) desgleichen zur unterstütung armerSchuliner. * 22——

f) für ein —“*e sar zebriel und —gegenstände . . 40900 2ö

— 9 1. 56#68 28|3

2. Isolirte Lateinschulen.

Tit. 1. Exigenzzuschüsse.
A — — — — —

b) aus der Kreisschulbotation:

für die Lateinschule in Burghausen 1502 51—

c) Sonstige Beiträge:

aa) fär die Lateinschule in Burghausen 4090 4—

Nachtrag für Theuerungszulagen pro 1874 1246—

für die neuerrichtete 5. Classe . . 1030

Latus 7869
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Cap. . Vortrag. Fsstesester
Betrag.

ft. kr. dl.

Uebertrag 7869 35|—

II. 2. bb) für die Lateinschule in Ingolstadt 7513——

Nachtrag für Theuerungszulagen pro 1874 1303—

für die neuerrichtete 5. Classe . 1609 24—

Summa S. 2. 18294 59—

3. Taubstummen-Anstalten:

 Tüit. 1. Dotationsbeiträge aus fundationsmäßigen Reichnissen des
Staatsörars 800 — —

Tit. 2. Für 8 brus im Central-Aniiinnin-Wnitn zu
München 1600

Summa §. 3.2400——

4. Blinden-Institute:
Ut. 1. Dotationsbeiträge — — — — —

Tit. 2. Für einen halben und sechs ganze *“ im Central=
Blinden-Institute zu München 1300 —

——

b. Anstalten für krüppelhafte Kinder:
 Tit. 1. Dotationsbeiträge — — — — ——

Vit. 2. Für 5 Freiplätze im baschrzens fu zuw
 Kinder in München . 1000-.-

Summa b. 1000

6. Unterrichts= und Erziehungs-Anstalten, speciell

für die weibliche Jugend. «

, aJBeittägeausfundationsmäßigenReichnissendcsStaatöäkarö1544—.-

Latus 1544
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Festgesetzter
Cap. . Vortrag. Betrag.

a. Fnrn.
Uebertrag 1544 —

III. 6|] D) Beiträge aus der Kreis-Schuldotation 3498 1
) Dotation des Lehrerinnenseminarsin München aus Kreisfone

an) zur Bestreitung des ordentlichen Etatsaufwands 18017 30—

bb) für außerordentliche einmalige Bedürfnisse 1727|80—

Summa §. 6. 24787 ——

7. Sonstige Unterrichts- und Erziehungsanstalten.

Erziehungsinstitut für Studirende in München resp. für 4 Frei- "

plätze in demselben für Zöglinge aus Oberbayern 1280 ——

Summa F. 7. per se "

 à
9. Uebrige Ausgaben:

Tit. 1 — — — —

Tt. 2. Veltrag en den hilorlschen Vertn in Oberbaemn 500—
Tit. 3. — — —

Tit 4. Beiträge an sensige Vereine und Institute:

aa) an das germanische Museum in Nürnberg 200

 hb5ö% an den Verein zur Errichtung Fröbelsscher imnin s
U München 200 ——

IP) zur Förderung desFröbelschen rereh imKreise
Oberbayern 500 —

Tit. 5. Stipendien für ** zum2 be duun
 arbeitaschule in Mnchen 3000 ——

Summa 9 9. 4400 —

1 D
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Cep.. Vortrag. Estaesetzter
Betrag.

fl. kr.) dl.

II. 10 Reservefond für die vorstehend von&amp;.1—9bexichntten W
insbesondere für die deutschen Schulen 6000 —

Summa 10 per se.

11 Gewerblicher Unterricht:

Tit. 1. Zuschuß zu den Kosten der Industrieschule in München 2000 ——

Tit. 2. Gewerbschulen.

I a) Kreisgewerbschule in München 124791 43

Theuerungszulagen der zrl urc. ebnthlis
i pro 1874 . 3657/

b) Uebrige Gewerbschulen:
aa) in Freising 17250 10

v bb) in Ingolstadt 6093 17—

Theuerungszulagen der gerer, urc. nach-
« tragltchpr01874. . . .11725—

ce) in Traunstein 8709 10—

"% Theuerungszulagen der gegrer, Hilsslehrer rc.iach—
träglich pro 1874 1257 — —

für einen IV. Curs an jederGewerbeschule à 400 fl. 1600 ——

Uit. 3. Allgemeine gewerbliche Fortbildungsschulen
incl. Baugewerksschule:

a) Unterstützung gewerblicher Fortbildungeschulen 22000 —
b) Baugewerksschule Münche . 3000 —

EL Besondere Schulen zur Entwicelung ingelner
Industriezweige:
a) für die Zeichnungsschule in Oberammergau. .. 344 ——

Latus 91874 26|—
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Festgesetzter
Cap.K. Vortrag. Betrag.

fl. t. bi.
Uebertrag 91874 26—

III. b) für die Zeichmungsschule in P und die zurte
Holzwaarenindustrie . 800——

Summa TF 92674 26—

12 Landwirthschaftlicher Unterricht:

Tit. 1. Krelsackerbauschule in Schleißheim. 8871 36—

Theuerungszulagen der Lehrer rc. 2c. pro 1874 821

Tit. 2. Landwirthschaftliche Fortbildungsschulen 5000 —

Tit. 3. Landwirthschaftliche Winterschule in Landsberg 10591 30—

Summa §. 12.252846

13 Uebrige Ausgaben für den gewerblichen und

land wirthschaftlichen Unterricht:

Tit. 1. Diäten und Reisekosten der Prüfungscommissäre 500 —

Tit 2. Zuschuß zum Pensions= und Unterstützungsfond der Lehrer

an den Gewerb= und lenbwirthschaftlihen Schulen und deren
Relicten . ..... 2000—-

Tit. 3. — — — — —

Tit. 4. Stipendien für Studirende, Schüler und

Eleven.

a) an der polgytechnischen Hochschule 3000 ——

b) an der Industrieschule München 600 M—

c) an den Gewerbeschulen 900—

d) am Realgymnasium . 300 ——

e) zur Hebung der Kunstschntzeren u ben455 vedi
gaden und Werdenfels . . . .1200——

Latus 8500 — —



M 36 481

Festgesetzter
Cap. Vortrag. Petrag.

fl. kr.dl.

Uebertrag 8500 ——

II. s) an den gewerblichen Fortbildungsschulen zum Zwecke des

Besuches einer Kunstschule 600 ——
g) zur Vertheilung an tüchtige Schüler behufs des Vesuches

von gewerblichen Fortbildungsschulen mit Tagescurs 600 ——

h) an der landwirthschaftlichen Centralschule Welhensterhen 260 —
i) an der Kreisackerbauschule Schleißheim b60 ——

k) an der landwirthschaftlichen Winte schule nin * 1000 ——
D an Veterinär-Candidaten 500

Summa 9 — 12010 ——

Summa Cap. III. 745888 56493

IV. Auf Industrie und Cultur:

Auf Industrie:
Tit. 1. — — — — —

Tit. 2. Beitrag zur Gewerbe= und Handelskammer 400 ——

Auf Cultur:

Tit. 1. Auf Landeskultur und lanbwlrthscheftiiche Ji uüber-
haupt .. . 600——

Tit. 2. — — — — —

Tit. 3. Für Culturtechniker . 3940——

Tit. 4. Für sonstige Zwecke und zwar:

a) Ermunterungsprämien für die Viehzucht 700 ——

b) zur Verbesserung des Privatbeschälwesens durch mi
theilung beim Beschälermarkte . 200 ——

c#) für Prämitrung von Proatbeschälzengsten 8000 ——

Latus 13840–
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i Essig-ietzt-
Cap. Vortrag. Serag.

fl. tr. bi.
uebertrag 18840 —

IV. 2. ch für Förderung der Rindviehzucht, insbesondere mittelst Ge- #
nossenschaftsbildung . 500 — —

e) für Stipendien zum Besuche des Hufbeschlegunterrichts 500 —

f) für landwirthschaftlichen Wanderunterricht . 1500 ——

8) Zuschuß zur Correction des untern *eder3
im Bezirksamte Traunstein . 8500 —

Summa Cop. IV 24840 ———

V. Auf Gesundheit:

1. Remunerationen für Aerzte in armen Gegenden 1500 —

 — ——
3. Beiträge an Districts-Gemeinden zur Susientation von Distriets-

thierärzten . .. .3000 —

Summa Cap. V. 4500 —

VI. Auf Wohlthätigkeit:

1 — — — — — —

2. Kreisirrenanstalt. ;
Tit. 1. Für den Betrieb einschließlich der Bau-Unterhaltungskosten 20000 —
Tit. 2. — — — — —

Tit. 3. Für Verzinsung und Tilgung der Schulden 15200 ——

3. Sonstige Krankenanstalten:
Tit. 1. — — — —

Tit. 2. An die Augenheilanstalt des Dr. Hiothuund in München 300

1 Latus 35500
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Festgesetzter
Cap.#. Vortrag. Betrag.

fl. r k.

Uebertrag 35500 ——

VI.3. Tit. 3 und 4. — — — — — s

Tit.5.FükvieKkiegeksschcokthppadischeAnstand-München.600 — —
Tit. 6. – – – — I

Tit. 7. Für die Kinderheilanstalt des Dr. Hauner in Mürchen. 600

4. — — — — — —

5. An die Gebäranstalt in München. 7000 ——

6 — — — — —

7. Cretinen-Anstalten.

a) Für die Anstalt in Eggsberg . 1000
b) fr die Anstalten in Neuendettelsau und Polsingen 100 ——

8. Ausgaben für verwahrloste und werlasseneinder,
Beiträge an Rettungsanstalten 4000 —

9. Unterstützung gemtlndlicher und intieie er Ar—
menpflegen — ——

10 Zur Unterstützung von ausStraf- und Arbeits-

häusern Entlassenen 300
11 Sonstige Ausgaben für Wohlthätigkeit.

a) Zur Unterhaltung der Suppenanstalt für arme Schulkinder

in Berchtesgaden 100 —
b) Beitrag an die DistricisgemeindePlien, resp. K#ankenhaus= —

verwaltung Niederaschau, zu den Kosten eines erenhNeubaues ....... 500 —4

S###r . . 49700 1
VII. Auf Straßen-, Brücken= und Wasserbauten:

Beiträge zu Districtsstraßen ... .. 4800048000——

+— 48000 —
78



Festgesehter
Cap. Vortrag. Betrag.

fl. r. di.

· Uebertrag48000——

VII.) 2.]Für den Uferschutz an Flüssen, welche der Schiff= und Floßfahrt

dienen, nach Art. 2 des Gesetzes vom 28. Mai 1852 44000.—

E. Beiträge zu Brücken= und Wasenerbauten/ wilcenden Gemeinden
obliegen . 16000-——

Summa Ce#. VII. 108000

1 Uebrige Kreis-Ausgaben:

VIII. Tit. 1. Für Hebung bestehender und Gründung neuer Feuerwehren 3000

Tit. 2. Zum Ankauf von Feuerlsschgeräthen für arme Gemeinden 500— —

Telt.3.Für Inspection der oberbayerischen deuernehren fürzee
bes Kreisausschusses derselben 500 ——

1 Summa *!1 VIIII4000
II. Allgemeiner Reservefond 11780 18—

— Summa der Kreis-Ausgaben 962660 24

6 I1. Abschnitt.

Kreis-Einnahmen.
1.

J. Zuschüsse aus der Staatscassa.

A. Zuschüsse aus Centralfonds für Erziehung und

Bildung.

1. Die auf speziellen Rechtstiteln undBewilizungen bernhenden dundeations- und Dotationsbeiträge. . 11806 3733

Latus 11806 37/3
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Festgesetzter
Cap. K. Vortrag. Berrog.

fl. (r.dl.

Uebertrag 11806 378

I2 /Arschlag der ärarialischen Dienstwohnungen und Dienstgründe

142 fl. —kr.

3/Leistungen für ständige Bauausgaben 271—
4%Budgetmäßige Kreisschuldotation 45301 20—
5 Frher aus der Kreisschuldotation gewährter Zuschuß aanGewert=

schulen ——.

6 Zur Ergänzung des Eintommens v˙r Squllchrer nach vem Geset
vom 10. November 1861 die früheren Congrualzuschüsse 9121—

7 Zur Aufbesserung des unzureichenden Einkommens der wirklichen

Schullehrer in Gemeinden bis zu 2500 Seelen auf 450 fl.; in

Gemeinden von 2500 bis 10000 Seelen auf 500 fl.; dann der

Verweser und weltlichen Lehrerinnen auf 300fl. und der Schul-

gehilfen auf 250 fl.; ferner zur Gewährung einer Zulage von

je 50fl. an alle Verweser und weltliche Lehrerinnen, sowie an
alle Schulgehilfen 73599——

8, Zur Gewährung vonDienstaltezzulagen in 6 Oinguenmten i
für die wirklichen Schullehrer und à 25 fl. für die ständigen

Verweser und weltlichen Lehrerinnen . 136734 25 —

9 Zur Unterstützung dienstunfähiger älterer Schullehrer , die bereis

vor dem Entstehen der gesetzlichen Kreisvereine quiescirt worden

sind . 9440——

10) Zuschuß an den zeseglichenKreiserem zurFusdienstunfahig
gewordener Schullehrer 31000 ——

11/ Zur Gewährung einer Zulege von je 10 an bie ui
Schullehrer * .. . 15800 ——

Latus 332829 23..3
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Festgesetzter
Cap.S. Vortrag. Betras.

fl. kr.D.

Uebertrag 332829 233

IL. 12| Unterstützungsbeiträge für die Schullehrersrelicten und zwar je 75 fl.

s für die Wittwen, 30 fl. für die ehelichen Doppelwalsen, 24 fl.
« für die ehelichen einfachen Waisen 23181 ——

13/ Zur Anordnung außerordentlicher Stuloiftationen . 1000——

B. Zuschüsse aus Centralfonds für Industrie und

Cultur:

 Für Landescultur und landwirthschaftliche Interessen überhaupt 1500 ——

Summa Cap. I. 358510 233

II. Fundations- und Dotationsbeiträge der Gemeinden — ——

III. « Zuflüsse aus sonstigen Einnahmsquellen:

Die Renten des allgemeinen deutschen Shulsonde nach Abzug der
Verwaltungskosten . 37094 603

Summa Cap. III. per se. 1
l

Ivy.] Kreisumlage zu 221/12 Prozent von der Steuerprincipal- 1
1 summe von 2,620,2044 fl. 18 kr. nach Abzug von 2 Prozent

1 für Nückstände und Nachlässe im Nettobetrage von . F567055 10—

V. Altivreste der Kreisfonds früherer Jahre . — –
–—

Summe der Kreis-Einnahmen: 962600°24 2
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